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Verein für Bildung, Kultur und Entwicklung

 wer sind wir?
Wir sind eine registrierte gemeinnützige und unabhängige Organisation mit Sitz in Wien und Kinshasa, die Pro-
jekte in den Bereichen Bildung, Kultur und Entwicklung in benachteiligten Regionen der Erde entwickelt und
unterstützt.*

Der lokalen Bevölkerung im Secteur Loando helfen Sie mit Ihren Sach- und Geldspenden, die Errichtung eines 
Flugplatzes für Kleinflugzeuge zu verwirklichen, um die Erreichbarkeit des Gebietes zu verbessern; eine Vor-
aussetzung für jede weitere wirtschaftliche Entwicklung.

Unser aktuelles Projekt Nr. L006:

„Flugplatz für Loando“
Um der Bevölkerung im Secteur Loando die Möglichkeit zu bieten, nicht nur am Flußweg, sondern auch am 
Luftweg zu reisen und Produkte zu transportieren, hat HappyAfrica gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung das 
Projekt „Flugplatz für Loando“ initiiert.

Das Projekt sieht das Anlegen einer 1.200 m langen mit 
Schotter befestigten Flugpiste für Ein- und Zweimotorige 
Kleinflugzeuge vor. Eine entsprechend ebene Fläche gibt 
es im Dorf Liangola I. Es liegt im Groupement Nkombe 
im Secteur Loando im Territoire Bokungu im District Ts-
huapa in der Provinz Equateur in der Demokratischen 
Republik Kongo.

Ihre Hilfe:
Leichte Arbeitskleidung Sonnenschutz (Kappen, Hüte) Arbeitsschuhe Sonnenbrillen

Für dieses Projekt sind vor allem Geldspenden nötig zum Ankauf der Werkzeuge, wie Busch-
messer, Schaufeln, Hauen und Schubkarren. Geldspenden bitte auf das unten angegebene 
Konto mit dem Hinweis: L006 „Flugplatz für Loando“.

Ein  herzliches  Vergelt’s  Gott  im  Namen  aller  Menschen  von  Loando 
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*  Der Obmann, Franz Xaver Musil, kennt das Land und die Menschen in der Gegend seit mehr als 25 Jahren, spricht fran-
zösisch und zwei Landessprachen (Lingala, Lomongo), und verbrachte mehr als 5 Jahre dort, um verschiedenste Projekte 
zu verwirklichen und kulturelle Studien durchzuführen. Auch diese Region im Zentrum des Landes wurde vom langjährigen 
Bürgerkrieg schwer in Mitleidenschaft gezogen. Insbesondere die Infrastruktur muss neu aufgebaut werden: zerstörte oder 
beschädigte Gebäude, Brücken und Straßen, keine Transportmöglichkeiten, kein Handel, keine Verdienstmöglichkeiten.
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    Obmann   Franz Xaver Musil

Mit 10.000 € kann man in Kinshasa in der Demokrati-
schen Republik Kongo die entsprechenden Werkzeu-
ge kaufen und nach Liangola I transportieren, wo von  
einheimischen Kräften die Planierungsarbeiten kos-
tenlos ausgeführt werden. (Bild rechts: das vorgese-
hene Terrain für die Flugpiste).
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